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Hammacher über dieſe Petition zur Tagesordnung überzu

ein Ende noch nicht abzuſehen
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Se len den Hertp Fürſten von Berckheim im Hotel
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t

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 Mark

für auswärts ebenfalls 2 Mark für
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

ür die Redaction verantwortlichs Otto Hendel in Halle
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Saale Zeilhun
Der Bote für das Saalthal

Zednter Jahrgang
AAC

g
Inſerate

werden e Spaltzeile oder deren
Raum f Reichsmünze berech
net u der Expedition ſowie von
unſern Annahmeſtellen und allen An

noncenExpeditionen angenommen
Inſerate im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf Reichsmünze

Moritzzwinger 12Expeditionen Gr Ulrichsſtr 47

Halle a d Saale Donnerstag den 2 März

Abonnements Einladung
Beſtellungen auf die SSaale Zeitung für den

Monat März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 67 Pf in Halle in den Expeditionen Moritz
zwinger 12 und gr Ulrichsſtraße 47 und von unſern
Boten unausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung

Politiſche Ueberſicht
Jn ſeiner Dienstag Sitzung ſetzte das Abgeordneten

aus die zweite Berathung des Etats und zwar zunächſt des
tats des Handelsminiſteriums fort Neben zahlreichen

Wünſchen und Klagen rein lokaler Natur kamen auch Fragen
von allgemeinem Intereſſe zur e Abg in et richtete
an den Miniſter die Anfrage ob die Regierung beabfichtige

nach der Ausſtellung zu Philadelphia zu ſchicken
er Miniſter hielt für das Angemeſſenſte daß ſich ein Privat

Comite welches von der Regierung zu unterſtützen ſein würdedamit vefaſſe Von dem Abg Gntiſt wurde mitgetheilt daß

der Centralverein für das Wohl der arbeitenden Klaſſen die
Bildung eines Comites in die Hand genommen habe daß es
aber zweifelhaft ſei ob die genügende Zahl von Privatbeiträ
gen gezeichnet werden würde Eine Reihe von Poſitionen
wurde an die Budgetcommiſſion verwieſen Bei dem Titel

Umbau des Welfenſchloſſes in Hannover zu einer polhytechni
ſchen Schule wiederholte der Abg Windthorſt Meppen ſeine
vorjährige Behauptung daß das Welfenſchloß gar nicht Staats
eigenthum ſei mußte indeß von dem Abg Lauenſtein den Ein
wurf hinnehmen daß dieſe Anſicht von der Mehrzahl ſeiner
Landsleute keineswegs getheilt werde Jn dem gleichen Fahr
waſſer bewegte ſich der Abg Windthorſt unter dem Vortritt
des Abg v Schorlemer als bei der nun folgenden Berathung
des Etats der Allgemeinen Finanzverwaltung der ehemals
kurfürſtlich heſſiſche an zur Discuſſion gelangte Die
heſſiſchen Agnaten haben bekanntlich gegen den zwiſchen der
Krone Preußen und dem Landgrafen Friedrich von Heſſen ab
geſchloſſenen Vertrag einen Proceß angeſtrengt und in derſel
ben Angelegenheit eine Petition an das Abgeordnetenhaus ge
richtet Letztere 4 in der Petitions Commiſſion berathen wor
den und als Referent der letzteren beantragte der Abgeord

gehen und die Poſition als Ueberſchuß des vormaligen kur
r Hausſchatzes zu genehmigen Wie oft ge

nug ausgeführt und wie ſeitens der Regierung auch heute
wieber betont wurde wird der Entſcheidung des Proceſſes der
Agnaten dadurch in keiner Weiſe vorgegriffen Nichtsdeſto
weniger benutzten die genannten klerikalen Abgeordneten die Ge
legenheit zu allerlei Jeremiaden Sticheleien und Hetzereien
Der Antrag der Commiſſion wurde ſchließlich mit großer
Majorität angenommen

Ungarn ſteckt immer noch tief im Deficit Der Ausweis
der Staatskaſſen ergiebt für das Jahr 1875 trotz der Beſſerung
der Bilanz gegen das Jahr 1874 um 21,300,000 Fl ein Ge
ſammtdeficit von 34,000,000 Fl

Der Oberbefehlshaber der holländiſchen Truppen in
Atſchin General Pel iſt an der Cholera geſtorben Der
Atſchinkrieg hat den Holländern nun bereits zwei Oberbefehls
haber und wohl Tauſende von Soldaten gekoſtet und doch iſt

Ererbte Schnld
Roman von Theodor Küſter

Fortſetzung

Nelkenzweig ſchlug ſeinen großen Regenmantel zurück
öffnete ſeinen Paletot darunter noch einen Ueberrock und
holte aus der Taſche des letzteren Kleidungsſtückes eine um
fanzreiche Brieftaſche von dunkelgranem Leder hervor Nach
dem er eine Zeitlang in derſelben hin und her geblättert
zeigte er mit dem Zeigefinger auf eine Stelle und ſagte

Jch hab s Euer hochfürſtliche Gnaden hier ſteht
Und er las 10 Februar 1871 gezahlt per comptant an

des Reſervoirs in Verſailles
400 Napoleons 8,000 Franken
600 pièces a 100 sous 3,000
500 Lſtlr in Banknoten 12,000

Summa 23,500 Franken

Das iſt ganz richtig Euer Gnaden denn hier ſteht s
Gewiß Herr Nelkenzweig es ſtimmt auch ganz genau es

r mir auch ſehr lieb daß Sie ſich das ſo im Einzelnen notirt
ben

Wollen Sie nun auch mir eine Frage beantworten Herr
Nelkenzweig nahm der Polizeirath das Wort

Mr Rodgers des engliſchen Detectives Blick hing an den
Lippen des jüdiſchen Händlers er verſtand An Deutſch
um zu wiſſen was dieſer geſagt was der Polizeirath ihn jetzt
fragen werde

Jſt Jhnen noch erinnerlich von wem Sie jene Noten der
engliſchen Bank erhielten

Werde ich das nicht wiſſen Herr Polizeipräfect ent
gegnete Nelkenzweig iſt es doch eine bedeutende Summe die
man nicht vergißt ſ leicht und weiß woher ſie ſtammt Die
500 Pfund hat mir sten r Baron von Schlingen

un

Hinſichtlich der franzöſiſchen Miniſterkriſis verlautet noch
immer nichts Beſtimmtes Neben Caſimir Périer wird Bé
renger vom linken Centrum der Bautenminiſter im letzten
Miniſterium des Herrn Thiers als Candidat für das Porte
feuille des Jnnern genannt Der Rücktritt des Unterrichts
miniſters Wallon gilt als wahrſcheinlich und wird Herr
Waddington als ſein Nachfolger bezeichnet während der Moni
teur ſogar Herr Jules Simon nennt Das ſind alles Namen
des Thiers ſchen Cabinets

Aus Paris wird officiell beſtätigt daß Don Car los über
Arneguy auf franzöſiſchem Gebiet eingetroffen ſei und daß er
vorher den dort commandirenden franzöſiſchen General benach
richtigt hatte daß er genöthigt ſei die Gaſtfreundſchaft Frank
reichs nachzuſuchen Der Prätendent hat alſo unter Miß
achtung ſeiner eigenen pomphaften Proclamationen weder zu
ſiegen noch zu ſterben verſtanden Nachdem er tauſende von
Menſchenleben und den Wohlſtand der nördlichen Provinzen
Spaniens ſeinen ausſichtsloſen Plänen gevpfert ſucht er das
Weite Die franzöſiſche Regierung iſt von dem Erſcheinen
dieſes Gaſtes auf ihrem Gebiet wenig erbaut Der Präfect
von Pau hat Don Carlos eröffnet er könne ihm auch nicht
vorübergehend den Aufenthalt in dem Departement Pyrénées
geſtatten doch werde er proviſoriſch ſeinen Aufenthalt im
Norden Frankreichs nehmen können Jedenfalls iſt der Auf
ftand mit dem Grenzübertritt des Prätendenten wohl factiſch
als erloſchen zu betrachten Die ſchwachen Reſte der car
liſtiſchen Schaaren werden hoffentlich binnen kurzer Friſt voll
ſtändig an ſein und Spanien kann ſich dann ungehindert
der Heilung der ihm durch den Bürgerkrieg geſchlagenen tiefen
Wunden widmen Der König hatte eine Begegnung mitſeiner Mutter in San Sebaſtian projectirt auf derſelben

Stelle von welcher aus er im r 1868 an ihrer Seite
den r Boden verlaſſen mußte Wie ein Telegramm
aus Madrid meldet hat der König die Entſcheidung dieſer
Frage vollſtändig in die Hände des Miniſterrathes gelegtVor der Rucktehr nach Madrid beabſichtigt der König noch

einigen von dem Kriege beſonders heimgeſuchten Ortſchaften
einen Beſuch abzuſtatten Am Sonntag Abend war er in
Alſaſua eingetroffen
Die ar für eine endliche Ruheſtiftung in den

türkiſchen Provinzen ſind im Wachſen Die Präſidenten
für die gemiſchten Commiſſionen in Bosnien und Herzegowina
ſollen demnächſt in dieſen Provinzen ihre Thätigkeit beginnen
der Fürſt von Montenegro ſoll wie verlautet die an der
Spitze der Jnſurgenten ſtehenden Montenegriner zurückberufen
haben Man beeilt ſich mit erſichtlichem und lobenswerthem
Eifer die thatſächlichen Beweiſe zu liefern daß die Reformbe
ſprechungen nicht bei den bloßen Worten bleiben ſollen Die

nſurgenten haben freilich jetzt noch nichts von einem Nieder
legen der Waffen wiſſen wollen Wirkſamer für den Aufſtand
wäre es wenn ſich die geſtern telegraphirte Nachricht von der
Rückberufung der ontenegriner bewahrheitete Fürſt
Nikita hat zwar bisher ſtets erklärt es läge gar nicht in ſeinerMacht ſeine Unterthanen von dem Koſapſe zurückzuhalten

und es iſt noch ein Unterſchied zwiſchen Zurückrufen und Zu
rückhalten Allein es bliebe ſchon der gute Wille des Fürſten
dem Aufſtande nicht Vorſchub zu leiſten von Wichtigkeit

Deutſches Reich
Der neuernannte Botſchafter des deutſchen Reiches in

Wien Graf Otto zu Stolberg Wernigerode wurde amDienſta Nachmittag vom Kaiſer vor ſeiner Abreiſe auf ſeinen
neuen Poſten in beſonverer Audienz empfangen Die Abreiſe

nach Wien erfolgte bereits geſtern Abend Der Botſchafter

h

die Banknoten die ſo gut ſtehen Der Herr v Schlingen hat
W Dir billig und ich habe verdient 25 Centimes an
edem

Fürſt Ottomar war aufgeſprungen als er den Namen
Schlingen gehört Er winkte dem Polizeirath an s Fenſter
zu treten Rodgers folgte den Beiden mit den Augen
Sie ſprachen leiſe den Uebrigen unverſtändlich Nelkenzweig
blickte beſorgt auf die Uebrigen

Kennen Sie Schlingen fragte der Fürſt
Jawohl Durchlaucht
Von früher
Kaum höchſtens dunkle verworrene Gerüchte könnte ich mit

ihm in Verbindung bringen
Mir war ſeine Anweſenheit bei der Armee unbekannt wo

hält er ſich auf
Baron v Schlingen führt eine freiwillige Krankenträger

Colonne und iſt wenn ich nicht irre augenblicklich in
der Nähe von M oder in M ſelbſt

Sie müſſen dieſen Menſchen ſo ſchnell als möglich ver
haften und ſich aller ſeiner Papiere verſichern

Durchlaucht
Auf meine Verantwortung Herr Polizeirath Ich kenneihn Jch weiß weſſen man ſich von m r verſehen hat
Iſt er allein oder mit einem andern Cavalier zuſammen
So viel ich weiß führt er ganz allein die Colonne
Eilen Sie beſter Polizeirath ehe der Vogel aus dem Neſte

fliegt und vor Allem tragen Sie Sorge daß ſeine Correſpon
denz nicht in unberufene a gelangt laſſen Sie auch ſeine
Diener überwacheu Ich ſelbſt gehe ſofort um perſönlich im
Hauptquartier Meldung zu machende Nelkenzweig, wandte der Fürſt ſich nun dieſem zu

ich bin Jhuen ſehr verbunden für Ihre Gefälligkeit und will
Sie ihren Geſchäften nun auch nicht länger entziehen

Der Jude aus Nanch empfahl ſich mit vielen und tiefen
Verbeugungen

Als er hinaus war ſagte Fürſt Ottomar
Engländern Meine Herren ich denke wir
digen auf der Spur der Herr Polizeira

I den Saut
n n ulwird Sie vonder r nur groß rauchte Silber und Gold

ch hatte viel Silber und Gold und konnte gut brauchen
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gedenkt wie die Poſt vernimmt in ſpäteſtens acht Tagen
wieder zurückzukehren um ſeine Geſchäfte im Inlande abzu
machen eventuell auch die am 13 März beginnenden Sitzungen
des Provinzial Ausſchuſſes des ſächſiſchen Landtages in Merſe
burg zu leiten und in den bevorſtehenden Sitzungen des Herrenhanſes zu e Nach Erledigung veſe ngelegenheiten
wird der Botſchafter dauernd ſeinen neuen Poſten antreten

Wie verlautet wird auch im Herrenhauſe ein Antrag
vorbereitet den Bericht der kgl Unterſuchungs Commiſ
ſion über das Eiſenbahngründerweſen auf die Tagesordnung
zu ſtellen Vom Herrenhauſe gehörte Profeſſor Baumſtark
und Frhr v Tettau der Commiſſion an

Was die Dauer des Landtags betrifft ſo glaubt
man daß derſelbe bis zum Pfingſtfeſt ſeine Arbeiten erledigt
haben wird Die Frage ob eine Auflöſung im Herbſt beab
ſichtigt werde damit die Neuwahlen noch vor Eröffnung des
Reichstags ſtattfinden können iſt noch nicht zur Entſcheidung
gekommen

Jn Betreff der neuen Städteordnung iſt bereits
gemeldet worden daß nachdem im Staats Miniſterium eine
vorläufige Verſtändigung erzielt worden war commiſſariſche
Verhandlungen zwiſchen den betheiligten Regierungen wegen
definitiver Feſtſtellung des Entwurfs eintraten Dieſe haben
in voriger Woche zu einer Verſtändigung über alle Punkte ge
führt und wird der Entwurf in den nächſten Tagen dem Land
tage vorgelegt werden

Seitens des Oberpräſidenten der Provinz Poſen iſt an
den Weihbiſchof der Diöceſe Poſen Janiszewski die Auf
forderung zur Niederlegung des Amtes ergangen

Der ehemalige württembergiſche Miniſterpräſident Reichs
tagsabgeordneter Frhr v Varnbüler iſt mit der Aus
arbeitung einer Schrift über die Eiſenbahntariffrage
beſchäftigt welche vorausſichtlich demnächſt erſcheinen dürfte
Frhr v Varnbüler ſchlägt vor die Bahnen in Claſſen zu
theilen und entweder jeder Claſſe andere Tarifſätze zuzuge
ſtehen oder gleiche Tarifſätze per Kilometer beizubehalten aber
den theuer gebauten Bahnen mit koſtſpieligem Betriebe die Er
hebung derſelben Sätze für eine größere Kilometerzahl zu ge
ſtatten als die Länge der Bahn wirklich beträgt

Wenn bei den im künftigen Winter bevorſtehenden Reichs
tagswahlen diejenige Partei die meiſten Erfolge erzielte welche
die Agitation am frühzeitigſten eifrigften und planmäßigſten
betreibt welche ſich am opferwilligſten zeigt ſo müßte ſchreibt
die Danz Ztg unbedingt den Socialdemocraten der

Sieg zufallen Jhre Thätigkeit wäre freilich nicht allzu ge
fährlich wenn ihre Gegner nur die Hälfte jener Rührigkeit
entfalteten Aber hier geſchieht faſt gar nichts Kaum daß
hier und da Verſuche gemacht werden der Agitation der Socia
liſten bei den Arbeitern entgegenzuwirken An den meiſten
Orten findet ſich Niemand der ſich zu dem Standpunkte der
Arbeiter herabläßt um von dieſem aus die Gegner zu be
kämpfen Können wir erwarten daß die Schwachen zu uns
hinaufſteigen wenn wir es nicht vermögen vom Standpunkte
ihrer Jntereſſen aus ſie vor den Verführern zu warnen Wir
haben dieſen e e nichts hinzuzufügen als den
Wunſch daß ſie allerſeits beherzigt werden möchten

Bezüglich des Ueberganges der preußiſchen Eiſen
bahnen auf das Reich bringt die neueſte Nummer des Berl
Actionärs folgende Mittheilung

Auf den Antrag des Staatsminiſteriums hat S M der König
wie wir erfahren nunmehr genehmigt daß dem Landtag ein Geſetzentwurf vorgelegt werde um un vie Staatsregierung die ver

gern Ermächtigung zu erlangen mit dem Reiche wegen
eines Ueberganges des geſammten Eiſenbahn Intereſſes Preußens
an das Reich zu verhandeln Der Geſetzentwurf und die Motive

Mich laſſen Sie wohl auch daswendend fügte er hinzu
Ergebniß wiſſen

Gewiß Durchlaucht
Polizeirath Meinhardt ging mit den beiden Fremden hinaus

und der Fürſt perſönlich mit den Gebrüdern Weinkind bekannt
und vielfach mit dieſen in geſchäftlicher Beziehung während des
Krieges verkehrend theilte ihnen ſeine Entdeckung mit indem
er ihnen gleichzeitig das ſtrengſte Schweigen zur Pflicht machte

c

Am frühen Morgen des den obigen Unterredungen folgen
den Tages ritt ein wie ein Generalſtabsoffizier ausſehender
Herr gefolgt von zwei Feldgendarmen in das faſt ausſchließ
lich von deutſchen Truppen bewohnte Städtchen etwa drei
deutſche Meilen von Paris entfernt ein Der Reiter trug
einen Offizierpaletot mit carmoiſinrothem Kragen und war
mit einem Säbel bewaffnet Den Kragen hatte er hoch hinauf
geſchlagen und die Schirmmütze feſt in s Geſicht gedrückt denn
ein eiſiger Schnee trieb ihm die dichten Flocken entgegen Sein
Pferd griff iſi aus ſo daß die beiden Gendarmen Mühe
hatten ihm zu folgen

Verdammtes Wetter heute wieder ſagte der Eine indem
er mit der rechten Hand den Kragen ſeines Mantels höher
zog und die Füße aus den Bügeln nehmend ſie abwechſelnd
nach vorn und hinten balancirte um den Blutumlauf zu
fördern und dadurch das prickelnde Gefühl der Kälte aus
ihnen zu vertreiben

Kriegswetter Mertens entgegnete der Andere
ſcheint wir ſind endlich am Ziel, ſetzte er h
rath hält und fragt den Poſten dort um Aust

be iſt S Sei dee
e beiden Sicher ter waren inzwiſchen dicht neben

dem Polizeirath Meinhardt angelangt der ſich noch mit vem
Wachpofſten unterhielt

Noch hundert Schritte weiter, ſagte er dann und ritt
wieder vorwärts An der bezeichneten Stelle befand ſich ein
weitläufiges Gebäude und vor demſelben waren inehrere jener
braven Jünglinge deren ſo viele den beſchwerlichen Dienſt

Doch es
u der Polizei
nft

ſeinen Wahrnehmungen unterrichten Und zu dieſem ſich
reiwilliger Krankenträger verſahen beſchäftigt ihre Gerätbhaſten zu reinigen und in Stand zu s b



zu demſelben werden demgemäß gegenwärtig ausgearbeitet Nach
dem das Staatsminiſterium die Vorlage feſtgeſtellt gelangt die
elbe ne dem vorgeſchriebenen Geſchäftsgange zunächſt an S

öden König und ſodann nachdem hier für die Reſſortminiſter
die betr Ermächtigung ertheilt iſt an den Landtag

Der Oſſervatore Romano das officielle Organ
des Vaticans veröffentlicht zwei Briefe aus den Jahren 1817
und 1818 einen von Papſt Pius VII an den Cardinal Con
ſalvi in welchem der Papſt durch die Mittheilungen der Fa
milie des Kaiſers Rapoleon über den traurigen Geſundheits
zuſtand des Gefangenen von St Helena veranlaßt den Car
dinal erſucht ſich in ſeinem Namen an die verbündeten Sou
veräne zu wenden mit der Bitte die Leiden einer ſolchen Ver
bannung zu mildern und einen zweiten von der Mutter des
Kaiſers an Conſalvi in dem dieſelbe dem Cardinal ihren
Dank für die geſchehene Verwendung ausſpricht Jn dem
Briefe Pius VII heißt es

Wir haben dieſe Nachricht von den Leiden des Gefangenen
mit unendlicher Bekümmerniß vernommen und Sie werden ſolche
Empfindung ohne Zweifel mit Uns theilen da wir Beide deſſen
eingedenk ſein müſſen daß die Wiederherſtellung der Religion
in dem großen rn Reiche nächſt Gott ihm zu danken
iſt Die n und muthvolle Jnitiative vom Jahre 1801 reicht
für uns hin das nachfolgende Unrecht großmüthig zu vergeſſen
und zu vergeben Savonga und Fontainebleau ſind nur Fehltritte
des Geiſtes und Verirrungen menſchlichen Ehrgeizes das Con
cordat hingegen war ein vom chriſtlichen wie vom heroiſchen Ge
ſichtspunkte aus gleich heilbringender Act

Die wirft die Frage auf was dieſe Veröffentlichung
in dem gegenwärtigen Augenblicke zu bedeuten habe und be
antwortet ſie mit den Worten

Der dritte Napoleon hat in den Jahren 1859 60 und 66 ſich
gleichfalls einen Fehltritt des Geiſtes und Vexirrungen menſch
a Ehrgeizes zu ſchulden kommen laſſen als er Jtalien her
ſtellen half und den Kirchenſtaat dem größeren Theile nach ſeinem
Schickſale überließ Ein Napoelon IV kann dieſen Fehler ſeines
Vorgängers wieder gut machen Rom reicht dem Zukunftsknaben
die biedere Rechte zum neuen Bunde zu künſtiger frommer und
muthvoller Jnitiative, zu künftigem Concordat

Das öffentliche Urtheil über den beklagenswerthen Un
fall welcher durch den Zuſammenſtoß des deutſchen Dam
pfers Franconia mit dem britiſchen Dampfſchiffe

Strathelyde herbeigeführt wurde ſteht noch nicht feſt
Während von der einen Seite gegen den Führer der Franconia der Vorwurf ſchwerer Verſchuldung bei und nach dem

Zuſammenſtoß erhoben worden iſt weiſen die deutſche Mann
ſchaft und ihre Führer jede Schuld bei dem Steuern der
Franconia und bei Unterlaſſung von Rettungsverſuchen mit

Entſchiedenheit ab Unter dieſen Umſtänden wird vollſtän
digere Aufklärung und Feſtſtellung der Thatſachen abgewartet
werden müſſen Wir zweifeln nicht daß dieſelbe aus der die
ſer Tage beginnenden Unterſuchung des britiſchen Handels
amts zu London bei unparteliſcher Würdigung des Thatbe
ſtandes und gerechter Ermittelung von Schuld und unverſchul
detem Unglück ſich ergeben wird Der Beiſtand der Reichs
behörden zu ihrer Vertretung vor den engliſchen Behörden iſt
von den Betheiligten wie der Staatsanzeiger mittheilt
nicht erbeten worden indeſſen hat das Auswärtige Amt ver
fügt daß ein Beamter des kaiſerl GeneralConſulats zu Lon
don den Unterſuchungsverhandlungen beiwohne Wie das amt
liche Blatt hinzufügt wird ſeine Anweſenheit gerade bei der
vorhandenen Sachlage für unſere Landsleute nicht ohne Nutzen
ar da er wenn nöthig dieſelben durch Kenntniß der ein
chlagenden Verhältniſſe und ſachgemäßes Urtheil über Gang

und Ergebniß der Verhandlungen unterſtützen kann außerdem
durch ſeine Berichterſtattung zuſammengehalten mit den Ver
handlungen vor dem competenten Gericht und mit deſſen Ur
theilsfällung auch für Deutſchland eine ſichere Grundlage zur
S eilung der verhängnißvollen Kataſtrophe wird gewonnen
werden

Die Unterſuchung des londoner Handelsamts gegen die
Franconia iſt vertagt bis die Strafverhandlung gegen

den Kapitän beendet iſt
Im Zuſammenhang mit den jüngſten ſpaniſchen Ereig

niſſen hat der in den dortigen Gewäſſern ſtationirte Nau
tillus ſeine Abberufungsordre erhalten und kehrt wahr
ſcheinlich in einen deutſchen Hafen zurück

Die augenblicklichen furchtbaren Ueberſchwemmungen
weiſen auf die endliche geſetzliche Regelung der Waldſchutz
frage hin die in der That ſeit langem eine brennende ge
worden iſt Denn die Ueberſchwemmungen wie der Waſſer
mangel das Allzuviel wie das Allzuwenig unſerer Bäche
Flüſſe und Ströme iſt ja wie bekannt hauptſächlich auf das

Der Polizeirath hielt ſein Pferd an und rief einen der
jungen Frute zu Welcher Colonne gehören Sie an meine

errenv Colonne von Schlingen entgegnete Einer derſelben ohne

ſich umzublicken
Einige Soldaten traten hinzu wahrſcheinlich um zu ſehen

was der Beſuch zu bedeuten habe
Wollen Sie uns die Pferde einige Minuten halten e

fragte der Polizeirath die Nächſten indem er aus dem Sattel
rangp Statt aller Antwort faßten die Musketiere nach den Zügeln

der drei Pferde SFolgen Sie mir ſagte der Polizeirath zu den Gendar
men Jſt Herr von Schlingen anweſend wandte er ſich
an die Krankenträger

Jm Hinterzimmer, lautete die Antwort
Nein, rief ein Anderer der Baron iſt vor einer halben

Stunde nach Verſailles geritten
Verdammt murmelte der Polizeirath Allein

fragte er nach einigem Beſinnen
Mit Herrn Nelkenzweig, lautete die Antwort
Folgen Sie mir Mertens, wiederholte der Beamte Donn

ſich an den andern Gendarmen wendend fuhr er fort indem
er einige Zeilen ſchnell auf ein Blatt ſeines Taſchenbuches
warf Sie Bergmann reiten ſo ſchnell Jhnen möglich zum
Hauptquartier zurück und geben dieſes Billet dem Rittmeiſter
v Meſſenberg Er hatte das Blatt in ein ſeinem Taſchen
buch entnommenes Couvert geſteckt dieſes verſchloſſen und
adreſſirt Eilen Sie es hängt viel davon ab

Dann ging er mit dem Gendarmen Mertens in das Haus
Dort traf er viele der jungen Leute welche zur Schlingen ſchen
Colonne gehörten Er erkundigte ſich welcher von ihnen der
Aelteſte der eventuelle Stellvertreter des Herrn v Schlingen
ſei Mit dieſem trat er abſeits und ſprach lange leiſe mit
ihm Dann gingen Beide in das Zimmer welches Schlingen

bewohnte und in dem ſie deſſen Diener antrafen
Polizeirath Meinhard bedeutete dem Gendarm durch ein

Zeichen den Diener nicht aus den Aue zu laſſen und be
gann dann eine Hausſuchung in aller Form des Rechtens Es
u bie zamentlich ſolche mit engliſchem Poſt
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bisherige Raubſyſtem in der Waldwirthſchaft wenigſtens in
der privaten zurückzuführen

Dem Kaufmann Dorſemaggen in Weſel welchem Pius I2
kürzlich den Gregoriusorden verlieh iſt nicht geſtattet worden die

Ordensinſignien in Preußen zu tragen gWie aus Görlitz gemeldet wird iſt General Feldmarſcha
v Steinmetz an einer Lungenentzündung nicht unbedenklich
erkrankt

Spanien
Eine pariſer Depeſche meldet daß Don Carlos von demGrafen en Eſerte begleitet am Montag Abend in Mauléon

angekommen und nach Pau weitergeßangen iſt Es heißt der
ſelbe beabſichtige ſich nach England zu begeben

Ein carliſtiſches Telegramm der Times vom 27 ds
meldet

Lasco ſtand heute Morgen mit 12,000 Mann zwiſchen Vera
und Enderloza Don Carlos und Bizarraga befanden ſich mit
acht Bataillonen in Olagui unweit Pampel na n ver
wundete Carliſten aus Leſara wurden nach dem Hoſpital von
Bayonne geſandt Die Alfonſiſchen Regimenter ſind nach Pam
pelona deſertirt

Aus San Sebaſtian wird amtlich der DailyNews
vom Sonnabend telegraphirt A

Der Carliſtengeneral Egana wurde in dem Verſuche die Deſer
tion ſeiner Mannſchaften zu verhindern von denſelben ermordet
Die carliſtiſchen Generäle ſind überaus froh daß ſie nach Hauſe
zurückkehren können Die navarenſiſchen Bataillone verweigern

en Gehorſam
e

m Halle den 1 März
Aus der Univerſität Nach dem ſoeben erſchienenen Ver

zeichniſſe der Vorleſungen an unſerer Univerſität für das Som
merſemeſter d J wirken an derſelben 93 Lehrer nämlich 47
ordentliche 27 außerordentliche Profeſſoren und 19 Privatdocenten
welche insgeſammt 246 Vorleſungen und ſeminariſtiſche Uebungen
angekündigt haben von welchen 85 ſog Publica oder Gratisvor
leſungen ſind Die theologiſche Facultät zählt 8 ordentliche 6
außerordentl Profeſſoren und 2 Privatdocenten die juriſtiſche 6
ordentliche und 1 außerordentl Profeſſor die medieiniſche 10Sderthche 6 außerordentliche Profeſſoren 5 Privatdocenten die

philoſophiſche Facultät endlich 23 ordentl 14 außerordentl Prof
und 12 Privatdocenten Außerdem gehören dem Lehrkörper noch
5 ſog Exereitienmeiſter an Drei Docenten haben keine Vor
leſungen angekündigt nämlich die Prof DD Franke in der
theologiſchen Alfr G Volkmann in der mediciniſchen und
Heinrich Leo in der philoſophiſchen Facultät Der Geſund
heitszuſtand des letzteren hat ſich leider noch nicht gebeſſert
Fin Vergleich mit dem Lectionsverzeichniſſe des vorigen Se
meſters ergiebt folgende Aenderungen Jn der theolog Facultät
iſt der Dec Max Beſſer ausgeſchieden dagegen Lic Rud
Smend eingetreten aus der medic Facultät ſchied der Privat
docent Dr Schede eingetreten iſt Dr Rich Pott in der philoſ
Facultät iſt in die Reihe der ordentlichen Profeſſoren neu einge
treten Dr Ed Hiller als Privatdocenten die DD Thiele Ritter
v Liebenberg und Gering W ſchieden aus die Privat
docenten DD Otto Henſe Reinh olff Das Verzeichniß
enthält als Prooemium Glossae in luvenalem ex codice Parisino
edidit Henricns Keil Die Vorleſungen beginnen am 24 April
und enden am 15 Auguſt

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NW 1
Barometer 27 9 14ſteigend Feuchtigkeitsgehalt der Luft 83,0
Thermometer 7,0
Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg und der Stern

warte bei Pola
29 Febr Ueber ganz Deutſchland bedeckter Himmel bei hohen

Wärmegraden im ſüdweſtlichen Deutſchland Regen das Baro
meter überall ſteigend Die Luftbewegung aus Weſten und Süd
weſten im Allgemeinen ſchwach nur Breslau und Karlsruhe
melden Sturm Die Nord und Oſtſee waren mäßig der adria
tiſche Meerbuſen ſtark bewegt Jn Rußland und Skandinavien
dauert die Kälte fort Haparanda meldete am 28 Febr 28 Stock
holm 10 Petersburg 11 Moskau 5 Grad unter 0

Nachdem es goſtern ſowie in der vergangenen Nacht anhaltend
geregnet iſt das Waſſer der Saale wieder um einige Zoll ge
ſtiegen ſo daß es heute etwa den Stand vom vorigen Sonntag
wieder eingenommen hat Das Waſſer der Elbe war nach den
letzten vorliegenden Nachrichten am Montag beträchtlich zurück
gegangen Jn Schönebeck war ein Fallen von 2 Fuß im
Ganzen zu verzeichnen Der Markt war zur Hälfte wieder waſſer
frei Weſteres ſ unter Provinzial Nachrichten Die Warthe
war in Poſen am Dienſtag früh bis zu einer Höhe von 18 Fuß
3 Zoll geſtiegen und hielt ſich während des Tages auf dieſer
Höhe Seit 5 Uhr Nachmittags ſteigt das Waſſer jedoch wieder
und iſt auch noch ein weiteres Steigen zu befürchten Aus Po

ſtempel
Summe in Gold und franzöſiſchen wie preußiſchen Banknoten
und verſchiedene andere Gegenſtände welche der Polizeirath
ſämmtlich auf einen im Hofe ſtehenden Wagen wohl verpacken
und unter Cavallerie Escorte nach dem Hauptquartier bringen
ließ

Fortſetzung folgt

Die ſeidene Schnur
Eduard v Z war ein junger Mann von neunundvierzig Jah

ren elf Monaten und vierzehn Tagen der ſeinen Schnurrbart
färbte und ſechs falſche Zähne hatte aber ſonſt von ſeinen eige
nen Mitteln lebte Er war ein Lebemann das heißt er hatte
nie etwas gelernt ließ bei dem erſten Schneider arbeiten ſtand
ſpät auf verſäumte keine erſte Vorſtellung und hatte einen
Magenkatarrh Er hatte wiederholt Verhältniſſe mit Theater
damen unterhalten mit BalletTänzerinnen die aber nur hinter
den Couliſſen tanzten mit Sängerinnen deren Stimm Mittel
ihnen nur erlaubten im dichten Gedränge zu ſingen und mit
Schauſpielerinnen denen die Rolle anvertraut war bei Feuers
brünſten ſtumm die Hände zu ringen Er vertrieb ſich die Zeit
in der Regel damit daß er Cigarrenpfeiſchen anrauchte und junge
Hunde in der Kunſt unterrichtete auf den Hinterbeinen zu ſtehen
und über ſeinen Spazierſtock zu ſpringen Allein er war nicht
der Menſch der das einmal für rigtie Erkannte conſequent
durchführte und ſo blieben alle ſeine Eigarrenpfeifchen im halb
angerauchten Zuſtande und er verſchenkte ſeine Hunde ſchon in
jenem Stadium der Ausbildung in welchem ſie noch der Nach
hülfe von Seite eines erfahrenen Zimmerputzers nicht zu ent
behren vermögen Ex war einmal in Venedig zweimal in Jſchl
aber ſehr häu t im Kaffeehauſe wo er Cigarren rauchte durch
die Fenſterſcheiben ſah und in den Zeitungen die Gerichtsver

r hatte auch einmal in ſeinem Leben ein ernſtes Abenteuer be
ſtanden Er trug nämlich einer Dame die ſpät
über die Straße in und ihn wiederholt anlächelte ſeine Beleitung an die i auch dankbar annahm Ein rumäniſcher
Major der in die Dame verliebt war fand daß Eduard v Z
durch ſein taktloſes Benehmen die Tu der Dame in ein

i

endzweifelhaſtes Licht gebracht hatte und ſorderte hn auf Piſtolen
lücklicherweiſe hatte Eduard in der Woche die dem Major

fünfundzwanzig Gulden geborgt und da er die Geiſtesgegenwart

gorzelice wird ebenfalls hoher Waſſerſtand und aus Polen Eis

einige verſiegelte Packete eine ziemlich bedeutende

handlungen Todesfälle Theater Nachrichten und Jnſerate las T

Abends allein H

emeldet Die von Glogau hierher berufenen Pioniere rücken nach
Kürnbaum ab von wo durch das Eis drohende Gefahr gemeldet
wird Die Ueberſchwemmungen in der Stadt nehmen große
Dimenſionen an Aus den Wer gen kommen ebenfalls
Hülferufe zur Unterſtützung der zahlreichen WaſſergeſchädigtenNus Ungarn kommen fortdauernd ſehr traurige Nachrichten
Jn Altofen ſind unter einer Einwohnerſchaft von 18000 Seelen
zwölftauſend Perſonen die ihrer Wohnungen beraubt ſind
in vier Volksküchen wurde heute für 4000 Perſonen gekocht denen
die Speiſen nete verabreicht wurden Jn den Straßen
von Altofen und Neupeſt im Neuſtift wie in der Raitzenſtadt
fuhr man am 27 Febr noch in Kähnen das Waſſer ſteht faſt
überall 1 bis 1,5 Meter hoch Jn Neupeſt ſind mehr als zehn
Fabriken und 50 Häuſer eingeſtürzt nach Abzug des Waſſers
fürchtet man in Ofen einen maſſenhaften Einſturz von Gebäuden
Unter den Obdachloſen in Neupeſt und Ofen kommen zahlreiche
Erkrankungen an Wechſel und Malariafieber vor Daſelbſt
zeigen ſich auch die Hyänen der Ueberſchwemmung Jn die
verlaſſenen Häuſer werden Nachts Einbrüche verübt was das
Waſſer verſchont hat ſchleppt das Geſindel hinweg Eine De
peſche aus Peſt vom 28 Febr beſtätigt dieſe traurigen Nachrichten
und giebt die 39 der e und umquartirten Bewohnerauf 12,000 an Neupeſt iſt ein Trümmerhaufen in Neuſtift und
Altofen drohen ganze rgrrie einzuſtürzen
Werthe an Hab und Gut ſind zu Grunde gegangen

Himmelserſcheinungen im Monat März 1876
Während des Monats März nimmt der Tag um zwei Stunden

und ſechs Minuten Die Sonne welche am 1 März um 6
r 48 Minuten aufgeht und um 5 Uhr 38 Minuten untergeht

alſo nur 10 Stunden und 47 Minuten über unſerem Horizont
verweilt geht am 31 März bereits um 5 Uhr 38 Minuten auf
und erſt um 6 Uhr 31 Minuten unter Sie verweilt demnach
am Ende des Monats 12 Stunden und 53 Minuten über un
n Horizont Am 20 März 7 Uhr Morgens tritt der Wechſel
er Jahreszeit ein Die Sonne überſchreitet in dieſem Moment

ſcheinbar den Aequator woraus die Tag und NachtGleiche des
Frühlingsanfangs Wenn man ſich die Stelle merkt an
der die Sonne am 1 März Mittags am Himmel ſteht und damit
die Stelle n wo ſie am letzten März Mittags anlangt
ſo ſieht man daß ſie während dieſes Monats um mehr als II
Grad geſtiegen iſt was ungefähr einen Raum andeutet worin
eirca 23 Sonnenkugeln an einander gereiht Platz haben würden

Jm Monat März finden ſe ſtatt Eine Mondi am Freitag den 10 März um 7 Uhr Morgens und
am 25 eine Sonnenfinſterniß in der Abendſtunde Mit
der Sichtbarkeit dieſer Himmelserſcheinungen ſind wir indeſſen
in unſerer Weltgegend nicht günſtig geſtellt Die Mondfinſterniß
beginnt ſern wo es bereits lichter Tag iſt Dieſe Mond
finſterniß iſt überhaupt auch für die weſtlich von uns gelegenen
Weltgegenden wo ſie ganz geſehen wird eine kleine Es wird
nur etwa der vierte Theil der Mondkugel verfinſtert erſcheinen
Die Sonnenfinſterniß vom 25 März iſt ſür uns völlig unſichtbar
und wird hauptſächlich nur in Nordamerika eine intereſſante
Erſcheinung darbieten da ſie eine ringförmige iſt
Der Lauf des Mondes durch den Thierkreis beginnt im
Monat März im Stornbilde des Stiers Er durchwandert am
3 und 4 das Sternbild der Zwillinge woſelbſt am 3 11 Uhr
Vormittags das erſte Viertel eintritt Vom 5 bis zum 10 März
durchwandert der Mond in je zwei Tagen die Sternbilder des
Krebſes des Löwen und der Jungfrau woſelbſt die partielle
Mondfinſterniß im Moment des Vollmondes ſtattfindet Nach
dem er in zwei Tagen den 11 und 12 die Wagge durchſchreitet
verweilt er in folgenden drei Tagen im Sternbilde des Skorpions
durcheilt am 16 und 17 den ützen erreicht am 18 2 Uhr
Morgens den Punkt des letzten Viertels im Steinbock geht am
21 und 22 durch den Schützen und am 233 und 24 durch die
Fiſche Am 25 verurſacht er die bereits erwähnte Sonnen
finſterniß wo er ſomit der Sonne dem Frühlingspunkte nahe
im Widder ſteht woſelbſt zugleich der Neumond ſtattfindet Am28 und 29 geht er durch den Stier und durchwandert bis 31
des Monats das Sternbild der Zwillinge Von den mit bloßem
Auge ſichtbaren Planeten verweilt Merkur zu nahe der Region
wo die Sonne ſteht um in dieſem Monat werden zukönnen Dafür entſchädigt uns der Glanz von Venus welche

mit ihrem ſchönen Lichte den Abendhimmel länger als drei Stun
den ſchmückt Am 12 März Abends 11 Uhr P ſich in der
Nähe von Venus der Planet Neptun der jedoch nur mit Fern
röhren auffindbar iſt Am 28 ſteht Venus der Mondſichel und
am 29 dem Planeten Mars ſehr nahe der überhaupt während
dieſes Monats an drei Stunden vor ſeinem Untergang ſichtbar
iſt Der Planet Jupiter geht am 19 erſt um Mitternacht und
ſpäter bald nach 11 Uhr Abends auf und bleibt 4 bis 5 Stunden
ſichtbar Saturn bleibt im März unſichtbar
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Provinzial Nachrichten
Ouerfurt 28 Fehr Die Bilanz des VorſchußVereins zuFreiburg Eingetr Gen, ſtellt ſich nach dem veröffentlichten

Jahresbericht pro 1875 14 Geſchäftsjahr auf 414 555 M 99 Pfin Activa und Paſſiva Die Einnahme betrug 1,619,762M 48Pf unddie Ausgabe 1,622,241 M 84 Pf Der Verein zahlt ſeinen Mit
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hatte zu erklären daß er bereit ſei ſich in dem Augenblicke zuſchießen da der Major dieſe kleine Schuld bezahlt haben werde
kam es nje zu dem Zweikampfe Seit dieſer Zeit war ſein Leben
immer gleichmäßig dahingefloſſen und nur jene ſeiner Freunde
die ſtets auf der Huth vor ihren Gläubigern und daher große
Pſychologen waren vermutheten daß er wohl Stunden haben
müſſe in denen er ſich entſetzlich langweile denn er hatte ein
mal die Bemerkun acht er bedaure es daß man ihn in
r Jugend nicht dazu gezwungen habe das Clavierſpiel zu

erlernen

tiefſinnig zu werden daß er manchmal zwei Tage hintereinander
eine und dieſelbe Cravatte trug Die Beſorgniß daß er ſich in
die Philoſophie Schopenhauer s vertieft habe oder fünfactige
Trauerſpiele dichte war von vornherein ausgeſchloſſen und ſo
blieb nichts übrig als jenen Gutunterrichteten beizupflichten
welche behaupteten er habe einen Theil ſeines Vermögens in

Actien der a n er e angelegt undeinzig und allein dem Umſtande daß von dieſen augenblicklich
keine Zinſen bezahlt würden ſei die Verdüſterung ſeines Ge
müthes zuzuſchreiben Hierdurch war allerdings die Lage Eduards
noch keineswegs eine verzweifelte geworden und er brauchte ſich
nur ein wenig einzuſchränken um weiter in den Tag hineinleben
zu können Aber da das Leben ihn ſchon bis jetzt nicht ſonder
lich unterhalten hatte war ihm der Gedanke auf die Zerſtreuung
die ihm das zweckloſe Ausgeben des Geldes bereitete verzichten
zu müſſen in hohem Grade unbehag ich Dieſe Unbehaglichkeit
wuchs immer mehr und als er eines Abends nach Hauſe kam
und eben ſeinen türkiſchen Schlafrock angezogen hatte bemerkte
er daß er lebensüberdrüſſig geworden war Er ging eine Weile
im Zimmer auf und ab und warf endlich die Cigarre gegen eine
Büſte der Niobe die ihm einmal ein betrügeriſcher Gypsſiguren
händler als Porträtbüſte der pariſer Chanſonnetten Sängerin

hereſa verkauft hatte Dann ſetzte er ſich an den S reibriig
was er ſonſt nur that wenn er ſich vie Nägel feilte nahm aber
Da ein Blatt Briefpapier und ſchrieb darauf mit blauer

inte
Jch heiße Eduard v Z und wohne auf der Ringſtraße im

auſe des Barons v d n Ein unglückliches Verhältniß
mit einer Dame die nie die Meine werden kann und darf läßt
mir das Leben als eine Laſt erſcheinen die ich nicht länger mehr
Abſer kann Mein einziger Wunſch ehe ich von dieſer Welt
Abſchied nehme iſt daß ſie die ich bis zum letzten Athemzuge
anbete mir verzeihe und die Ruhe des Herzens wiederſinde die
unſere unglückliche Liebe geſtört hat abe ausfür die Baronin v Löwenzahn nicht i l in e

lötzlich aber fing Eduard v Z an in ſo auffallender Weiſe
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noch 18 Mitglieder hinzukamen und 14 ausſchieden ultimo De
cember 1875 betrug die Zahl derſelben 360c Aus dem alsſeleer Gebirgskreiſe 29 Febr Wie
man hört ſoll mit Oſtern d J in Stadt Mansfeld eine Fort
bildungsſchule errichtet werden wozu der dortige Kirchen und
Schulvorſtand den Jmpuls gegeben hat Es iſt dies ein erfreu
liches Zeichen welches nicht nur beugt in welch idealer Weiſe
die betreffenden Herren ihr Amt als Kirchen und Schulälteſte
aufgefaßt haben und dangemgg auch ausüben wollen ſondern
dem auch mit vollem und dankbaren Herzen Seitens Derer zu
eſtimmt werden ſollte die in erſter Linie den Segen davonhaben ſollen Leider hat nun zwar die Erfahrung gelehrt daß

man ſolchen neuen ungewohnten Einrichtungen mit allerlei Vor
urtheilen entgegentritt und daß viele derartige Anſtalten an denzu bewältigenden Hinderniſſen wieder zu Grabe gegangen ſind

ehe ſie recht lebensfähig geworden waren Jm wie dazu
wünſchen wir der zu gründenden Schule einen guten Anfang

eſegnete Weiterentwickelung durch rege Betheiligung und einnges Beſtehen

Aus dem Regierungsbezirke Merſeburg 28 Februar
Von den Weißenfelſer Stadtobligationen vom 1 Oectbr 1868
ſind zur Wiedereinziehung ausgelooſt Lit A Nr 42 Lit B Nr
10 35 46 119 Lit C Nr 11 73 87 115 128 und 158 Lit D
Nr 77 82 129 158 173 220 223 297 313 319 327 333
Gegen Rückgabe der Obligationen und der Zinscoupons Ser II
Nr 6 bis 10 nebſt Talons ſind die Beträge derſelben am 1 Juli
d Js in der Stadthauptkaſſe zu Weißenfels in Empfang zu
nehmen Seitens des Kreis ausſchuſſes im Kr Torgau
iſt die von den Landgemeinden den Standesbeamten für
deren dienſtliche Geſchäfte nach 5 des Geſetzes vom März
1874 gebührende Entſchädigung auf jährlich 75 M oder 25 Thlr
für je 1000 Einwohner foſtgeſebt worden

Jn Schönebeck werden die Beſchädigungen welche das
nunmehr zurücktretende Waſſer an den Häuſern angerichtet immer
mehr erkennbar Jn vielen äußerlich J erhaltenen Häuſernſwy die unteren Theile der Zwiſchenwän e da ſie aus Lehm
teinen aufgeführt waren fortgeſpült viele Schornſteine beginnen
ſich zu neigen und müſſen abgetragen werden Für die Obdach
loſen ſind in Gr Salze und bei verſchiedenen Privaten in Schöne
beck ſelbſt Quartiere eingerichtet Wie die M meldet
kömmt die Kaiſerin am Mittwoch heute nach Magde
burg um von hier aus die von dem Hochwaſſer ſchwer heim
geſuchte Stadt Schönebeck zu besuchen

Dem Landrath des Kreiſes Ziegenrück von Breitenbauch
t iſt die Erlaubniß zur Anlegung des ihm ver

igegen irſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes zweiter Klaſſe
ertheilt

N ÄÜXN SVermiſchtes
Eviſode aus dem Sklavenleben in Cuba Vor einigen

Monaten ſo berichten neuyorker Zeitungen kaufte der reiche cu
baniſche Pſlanzer Arango eine Anzahl Sklaven in Arriba und
ließ ſie nach ſeiner Plantage bringen Unter ihnen befanden ſich
eine afrikaniſche Frau ihr Sohn Luis ein in Cuba geborener
Creole deſſen Frau und ein chineſiſcher Kuli Nachdem dieſelben
eraume W auf der Plantage gearbeitet machte Arango s Auf
eher ein Weißer der Frau des Louis unſchickliche Anträge Sie

wies dieſelben entrüſtet zurück und nach wiederholten Weige
rungen wurde der Aufſeher zornig und beſchloß Rache zu neh
men Er begab ſich demnach zu Arango und machte falſche An

aben über die Frau daß derſelbe befahl ſie auszupeitſchenAis das Urtheil vollſtreckt werden ſollte fand man daß die Frau
bald Mutter werden würde Jhre Mitſklaven hofften ſie würde
aus dieſem Grunde geſchont werden aber vergebens ſie wurde
in fürchterlicher Weiſe gepeitſcht Während der Auspeitſchung
brachte ſie ihr Kind zur Welt Luis entrüſtet über die ſchreck
liche Behandlung ſeiner Frau beſchloß ſich an ſeinem Herrn zu
rächen Jn wenigen Tagen hatten ſich ſieben Neger welche mit
ihm nach der Pf ins gebracht worden waren ſowie der
Ehineſe mit ihm feierlich verſchworen Arango zu tödten Gegen

itte Januar war ihr Racheplan zur Reife gediehen und in
einer Nacht zogen ſie aus um die That zu vollbringen aber
Arango hatte die Plantage 3 Dem Aufſeher begegnend
beſchloſſen ſie ihn büßen zu laſſen Sie ermordeten ihn und
ſtellten ſich alsdann den Behörden in Bejucal ein Geſtändniß
ihrer That ablegend Sie wurden ſofort in s Gefängniß ewor
fen Arango reichte eine förmliche Klage ein in welcher er
angab daß die Tödtung des Aufſehers nur der erſte Schritt zur
Anregung eines Aufſtandes unter ſeinen Sclaven zu Gunſten der
cubaniſchen Jnſurgenten ſei Am 26 Januar wurde Luis der
Chineſe und fünf der Neger zum Tode und die andern zu extra
harter Arbeit auf der Plantage Arango s für einen deſſen Gut
dünken überlaſſenen Zeitraum verurtheilt Sobald das Urtheil
in der Stadt bekannt wurde baten die einflußreichſten Durger
den Gouverneur um die Begnadigung der Verurtheilten aber
alle Fürbitten waren vergebens Am 28 bei Tagesanbruch wurden
die herausgeführt und umringt von einer ſtarkenEscorte gebunden auf a geſetzt Der Zug ſetzte ſich durch

die Hauptſtraßen der Stadt nach der Plantage El Santo Criſto

des Dramas machen wollen deſſen unglücklicher Held ich bin
ſondern den Park von Dornbach gewählt und bitte den Eigen
thümer deſſelben mir deshalb nicht zu grollen

Nachdem er dieſen Brief geſchrieben hatte der durch ſeine
Einfachheit einen großen Eindruck hervorbringen mußte indem
darin nur die einzige prahleriſche Lüge von ſeinem unglücklichen
Liebesverhältniſſe vorkam überlas er ihn nochmals ſeufzend undmurmelte dann ſchmerzlich lächelnd Schade daß man von dem
Airdiſchen Tratſch im Jenſeits nichts erfährt denn möchte doch
wiſſen welche verheirathete Frau man für meine Geliebte halten

wird Dann gähnte er zeg den Schlafrock aus trennte diedicke ſeidene Schur mit der derſelbe um den Leib geſchloſſen

wurde ab legte ſie neben den Brief den er in ein ſchwarz ge
rändertes Couvert geſteckt hatte und rief indem er ſeinen ver

nen Schlafrock finſter anſtarrte Der Rubicon iſt über
chritten ich kann nicht mehr zurück Er legte s zu Bette

und träumte wahrſcheinlich von allen jenen unangenehmen Dingen
die Einem wenn man ein ſo ſchreckliches Ende gewählt hat wiees der Selbſtmord durch eine ſeidene S ſaſrocſchuur iſt durch

den Kopf gehen mögen Am nächſten Tage ſtand er zeitiger
auf als er ſeit dreißig Jahren aufgeſtanden war um 9 Uhr
Morgens Er machte ſehr ſorgfältige Toilette und bewahrte da
bei ſeinen Gleichmuth nur als er die Cravatte umzubinden im
Begriff war trat er von dem Spiegel zprih vor dem er bisher

eſtanden hatte und ſchloß eine Weile die Augen Er ſetzte den
ut auf und zog den Winterrock an in deſſen rechte Taſche er

die ſeidene Schnur und den Brief ſteckte und ging auf die Straße
Es war ein äußerſt kalter Wintertag und ſo finſter daß er an
fangs glaubte die Sonne ſei vielleicht noch nicht aufgegangen

Er trat in einen Zuckerbäckerladen um dort wie er täglich zu
thun pflegte ChocoladeBonbons zu kaufen Als ihm das hüb
ſche Ladenmädchen die Düte überreichte ſagte er zu ihr Geben
Sie mir die Hand Nanette Sie werden mich vielleicht eine

Wiana nicht ſehen Nanette ſah ihn an und rief erſchrocken
us Maria Sie ſehen ja heute ganz intereſſant aus Herr

Baron abe i noch nicht raſiren laſſen, erwiderte
er drückte die Hand des Mädchens ne geknſitig zärtlich und

ng Er blieb an der Schwelle des Kaffeehauſes in dem er
glich frühſtückte ſtehen denn er fühlte etwas wie Rührung in

einer da er die Räume zum letztenmale betreten ſollte in
nen er ſeit einem Vierteljahrhundert geſeſſen hatte die ihm Er

atz eigen hatten für die Schule und die Familie in denen er
ein Urtheil und ſeinen v gebildet in denen er die Men

en kennen gelernt und Freundſchaften geſchloſſen hatte und wo

in Bewegung Dort wurden ſämmtliche Sclaven gezwungen
Zeugen der e hen zu ſein Die Delinquenten wurden in
einer Linie aufgeſtellt und vor ihnen nahm ein Peloton Soldaten
Stellung Die ſieben Männer welche alle ihrem Schickſale mit
Muth und Entſchloſſenheit entgegengingen fielen bei der erſten
Salve Jhre Leichen wurden in einen Ochſenwagen geworfen
und ſpäter beerdigtkein raffinirter Betrug iſt gegen die Poſt verübt worden

Jn einer größeren Provinzialſtadt gab ein dort als Ausländer
geltendes Jndividuum drei Poſtanweiſungen bei drei verſchiedenen
Poſtanſtalten jede zu drei Mark lautend auf e nach Berlin
an einen Fremden in einem in der t Straße befindlichen
Hotel adreſſirt wareu Bei der Ankunft der drei Poſtanweiſungen
trugen dieſe die Summe von 300 Mark in Worten und Buch
ſtaben welche dem Fremden nach gehöriger Legitimation mit
900 Mark ausgezahlt wurden Derſelbe verließ alsdann BerlinBei der Abrechning mit den beiderſeitigen Poſtanſtalten wurden
dem Poſtamte in der Provinzialſtadt 900 Mark in Rechnung ge
ſtellt und von dieſem dieſer Poſten notirt da es nur 9 Mark
erhalten hatte Vei der darauf erfolgten Recherche hat es ſich er
eben daß die mit einer ſo ſympathetiſchenVinte eſchrieben waren ſodaß das Wort Hundert und die

zwei Nullen hinter der 3 in der oberen Zifferreihe zur Zeit der
ufgabe nicht ſichtbar waren während des Transports aber eine

gleiche Farbe wie die mit der ſichtbaren Tinte eingeſchriebenen
Zahlenterlangten

Selbſtmordfälle Jm wiener Stadtpark erſchoß ſich am
26 der frühere mehrfache Millionär Julius Lemberger welcher
Rothſchilds Börſenagent geweſen war Ein anderer Selbſtmord
macht in Prag großes Aufſehen der daſelbſt wohlbekannte und
ſehr beliebte Kaſſirer der Noſtitz ſchen Domänen Hr Salomon
wurde am 24 früh in dem nahegelegenen Dorfe Podbada mit
durſchoſſener Bruſt aufgefunden Dieſer Selbſtmord ſteht mit
der gegen die Leiter der öſterreichiſchen Creditanſtalt eingeleiteten
Unterſuchung in Verbindung ein ſechzig Jahre alter Mann
der erſt im Vorjahre ein junges ſchönes Mädchen aus ſehr guter

heirathete war ein intimer Freund des Directors der
nſtalt

Grubenunglück Die Zeche Schürbank und Charlottenburg
bei Aplerbeck wurde in der Nacht zum Sonnabend von einem
Waſſerdurchbruch heimgeſucht Jm erſten Angenblicke glaubte
man die Kataſtrophe habe den Tod von 67 Bergleuten herbei
geführt glücklicherweiſe hat das Unglück dieſen Umfang nicht an
enommen Jm Laufe des Tages wurden bis auf fünf alle Ar
eiter zu Tage geſchafft zwei von dieſen allerdings todt

Der Mann mit der verſchluckten Gabel In einem pari
ſer Hospital befindet ſich ein Mann welcher eine Gabel ver
ſchluckt hat und wird von vier ausgezeichneten Aerzten behandelt
Die bisherigen Reſultate mit der Anwendung von Aetzmitteln
um den Magen zu öffnen n zu großer Befriedigung Anlaß
Herr Lauſſeur iſt glücklich darüber bald den Tag herannahen
zu ſehen wo er ſich von ſeiner Gabel trennen wird Bei Vor
nahme der Aetzung hat ihn ſein Muth keinen Augenblick verlaſſen
jüngſt hat er ſogar den Aezten bei Anwendung des Aetzpinſels
ſelbſt geleuchtet Am Tage lieſt er Zeitungen empfängt Beſuche
und beſchäftigt ſich mit der Compoſition eines neuen Walzers
den er Doctures à la fourchette nennen will Jn ungefähr 14
Tagen wird die Operation beendet ſein

e unangenehme Operation hat dieſer Tage ein ber
liner Conditor an ſich ausführen laſſen Derſelbe ließ ſich von
einem Zahnarzte in einer Zeit von ungefähr zwei Stunden nicht
weniger als 18 ſage achtzehn ſeiner Zähne ausziehen und durch
künſtliche erſetzen Das Schmerzensgeld für dieſe Operation be
trug 75 Mark

Unverhofft aber willkommen Bei dem von einem berliner
Rentier zur Feier ſeines Geburtstags gegebenen Abendeſſen waren
zum allgemeinen Schrecken 13 Perſonen anweſend Doch bald
ſollte die Geſellſchaft aus ihrer Angſt befreit werden Eine der
Damen wurde nämlich plötzlich unpäßlich und ehe ch die an
deren Vaherr ihre Sitze verlaſſen konnten ſchenkte dieſelbe ſeit
einem Jahre verheirathet einem prächtigen Knaben das Leben
Die Entbindung ging ſo ſchnell und leicht vor ſich daß das
neugeborene Kind noch im Bereich der Tafel das Licht der Welt
hier der Lampen erblickte Selbſtverſtändlich zogen ſich die Jerrin
urück um in einem Nebenzimmer auf das Wohl der Wöchnerin
es Kindes und auf die Zahl Vierzehn anzuſtoßen während

die Damen bei der jungen Mutter vorläufig als Hebeammen
fungirten Die Nacht über blieb die Wöchnerin mit dem ſchreien
den Bengel in dem gaſtfreundlichen Hauſe des Rentiers und

h re erſt am nächſten Mittag nach ihrer Wohnnng
geſchafft

Die LoangoNegerl Jn der geogravhiſchen Geſellſchaft in
Berlin ſprach am 23 v M Dr Güßfeld über ſeine Wahrneh
mungen und Erlebniſſe im äquatorialen Weſtafrika Die Wiſſen
ſchaft vermag zur Zeit noch nicht ein Geſammtbild der Neger
race zu entwerfen doch ſcheinen die ſchwarzen Bewohner der
Loangoküſte zu den begabteſten Negern zu gehören Die Glie
derung in ſociale Schichten wird ſtreng aufrecht erhalten das
Land welches ſich früher in zwei theilte zerfällt jetzt
in etwa hundert kleine Territorien deren Häuptlinge die Ariſto
kratie bilden mit welcher der Reiſende vorzugsweiſe
Der Begriff der Sklaverei verliert dort viel von

zu thun hat
einer üblen

er Zeitvertreib unter Menſchen fand ohne daß ihm jene eine
läſtige Verbindlichkeit gegen dieſe auferlegten Vermuthlich war
es der traurige Gedanke an ſein letztes Frühſtück der ihn ſo
weich und verſöhnlich gegen ſeine Mitmenſchen ſtimmte daß er
einen der Geldmakler die das Kaffeehaus beſuchten und dem er
ſonſt immer mit allen Zeichen vornehmer Verachtung begegnet
war diesmal mit einer gewiſſen Zärtlichkeit grüßte Dem Mak
ler aber kam dieſer J ruß verdächtig vor und da er nicht
ahnen konnte daß ſich Eduard das Leben nehmen wolle glaubte
er dieſer wolle ein Darlehen von ihm und erwiderte daher den
Gruß nicht durch den er ſich unter günſtigeren Zeitverhältniſſen
ſehr geehrt gefühlt hätte Doch Eduard war zu ſehr mit anderen

Dingen beſchäftigt um darauf Acht zu haben er legte ſeinen Hut
und Winterrock ab ſchlürfte den Thee und ſah in die Zeitungen
die man ihm gebracht hatte ohne ſie zu leſen Die Fenſterſchei
ben waren ſo gefroren daß er nicht auf die Straße ſehen ſon
dern nur die Eisblumen auf jenen betrachten konnte eine Be
ſchäftigung jedoch die um länger fortgeſetzt werden zu können
eine größere Gemüthsruhe vorausſetzt als derjenige zu beſitzen
pflegt der an die Ausführung ſo wichtiger für das Leben ent
ſcheidender Entſchlüſſe geht wie Eduard Er ſah auf die Uhr
aber ohne zu wiſſen welche Stunde es ſei ſteckte er ſie haſtig
wieder ein und rief den Kellner um zu perten Er befahl
dieſem ihm Hut und Rock zu bringen doch der Kellner brachte
wohl nach einiger Zeit den Hut nicht aber den Rock den er nicht
zu finden vermochte Alle Röcke die auf den Klkeiderhaken hin
gen wurden in Augenſchein genommen der Rock des Hrn v Z
war nicht darunter Ein Dieb war Eduard zuvorgekommen

Es vergeht faſt kein Tag an dem die Zeitungen nicht von
ſolchen gelungenen Angriffen auf fremdes Eigenthum zu erzählen
wiſſen und es giebt daher gewiß intereſſantere Abenteuer die
einem Lebemann den können als daß ihm ſein Winterrock
während des ne geſtohlen wird Aber man wird dennoch
die außerordentliche Verblüffung Eduard s begreifen wenn man
bedenken will daß er eben im r ſtand in den Park von
Dornbach zu fahren daß die Eiszapfen von den Jigg hingen
ſo daß Einem ſchon der Gedanke ſich im einfachen Rocke auſzu

en fchaudern machen konnte und daß ſich endlich in dem
interrocke die ſeidene Schnur befand durch die er enden wollte

ſowie der Brief indem er erklärte wer er ſei und weßhalb er
nicht länger leben wollte Es galt jedenfalls zu überlegen was
unter ſolchen rn zu thun ſei aber der Fall war ſoverwickelt daß man auch bei größerer Ter enwart nicht b
ſchnell ins Reine gekommen wäre und Eduar hatte es ſeit jeher

vörgezogen die Zeit mit allem Möglichen nur nicht mit Üeber

Bedeutung Herr und Sklave nennen ſich nicht anders als
Vater und Sohn Die Ehe iſt ein reines Vertragsgeſchäft

der Mann kauft die Frau deren Anſehen mit der Zahl ihrer
Kinder wächſt Die Religion iſt der Fetiſchdienſt in ſeiner
kraſſeſten widerwärtigſten Geſtalt der Fetiſch der durch alles
Mögliche dargeſtellt werden kann übt eine ganz bedeutende
Macht auf die Neger aus Die Polygamie iſt geſtattet nach der
Anzahl der Frauen und Sklaven wird der Reichthum des Mannes
bemeſſen Merkwürdig iſt die ausgeprägte Anlage der Loango
Neger zur Redekunſt die ſie in einer Art parlamentariſcher Ver
ſammlung welche zur Schlichtung von ſtreitigen Fällen zuſam
menberufen wird vielfach zur Anwendung bringen Wenn die
Bevölkerung auch Ackerbau und Viehzucht treibt ſo kann man
durchaus nicht ſagen da ſie ſich damit überwiegend beſchäftige
der Ackerbau liegt lediglich in den Händen der Frauen Die
Neger wohnen in Dörfern zuſammen die Hütten werden ausder Bambuspalme und ber Papyrusſtaude errichtet Der Begriff

des Geldes fehlt es herrſcht nur r ha Trotzdem die
dortigen Neger zu den beſtbeanlagten zählen ſind die Hinderniſſe
die ſie dem Reiſenden bereiten zur Zeit noch unüberwindlich
ſie haben eine unüberwindliche Furcht vor dem Jnnern des Con
en das ſie von menſchenfreſſenden Völkerſchaften bewohnt
glauben

Schwein beim Unglück Ein wormſer Metzgermeiſter hatte
auf der Station Gundersheim ein fettes Schwein in den Pack
wagen verladen und blieb ſelbſt bei demſelben Die ſchöne Aus

r veranlaßte ihn die Thür des Wagens theilweiſe zu öffnen
und ſich in die Oeffnung zu ſtellen Sein Schwein bekam eben
falls Luſt nach friſcher Luft ſprang ſeinem Herrn zwiſchen die
Beine und riß ihn in die Tiefe mit Glücklicherweiſe kam der
Reiter jedoch zur Erde ohne ſich zu beſchädigen Wäre der Zug
einige Schritt weiter gefahren ſo wäre der Sturz über die Brücke
circa 70 Fuß tief unvermeidlich geweſen

m W ultate Siehſt Du liebe Großmama ſagte
ein gelehrter Backfiſch wir nehmen ein Ei in die linke Hand
dende daſſelbe auf der Abexſeite bringen in der correſpon
irenden Baſis eine Oeffnung hinein ſetzen das Ei an die Lippen

inhaliren mit ganzer Kraft unſern Athem und das Ei iſt ſeines
Jnhaltes völlig entleert Ne wat es doch vor wunderbare Er
findungen jetzt giebt meinte die Alte Früher machte man
ein Loch rein und lutſchte das Ei aus

Verzeichniß
der in Halle am 29 Februar 1876 gezahlten Durchſchnitts

Marktpreiſe

M Pf M PfWeizen pro Ctr 965 Bohnen pro Pfd 18
Roggen 850 Linſen 30Gerſte 9 30 Erbſen 23Der 8 60 Butter 1 18eu 5 25 Rindfleiſch a d Keule 63Stroh S 3 25 do gewöhnl 57Kartoffeln S 3 Kalbfleiſ S 47Eier pro Schock 4 Hammelfleiſch 60Schweineſleiſch 60

Die PolizeiVerwaltung

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 29 Februar Abends Unterhau pt 3,18 Meter
Am 1 März früh Unterhaupt 3,24

Schleuſe bei Trotha
Am 29 Februar Abends am neuen Unterhaupt 5,090 Meter

Am 1 März früh 5,08Elbe bei Magdeburg 29 Februar Am Pegel 5,00 M über 0
Dresden 28 Februar 3 Elle 62 Zoll über Null
Wittenberg 29 Februar 4,35 Meter über Null
Roßlau 29 rn 4,44 M über Null
Torgau 29 Februar 4,25 Meter über Null
Barby 29 Februar 5,28 M über Null

en
Für Schönebeck

ſind ferner bei uns eingegangen F W 20 K W 5 MAus dem Paradies 12 v g G 1 M Bei einem gemüthl
Lneipabend in der Hall Actienbierbrauerei geſ 21 M 50 Pf
Frau U Dr U 6 M Beim Faſtnachtsball der Giebichenſt
Schützencomp und deren Gäſte geſ 18 M 50 Pf G H 6 M

Tauſende der Bewohner Schönebecks ſind nach
den vorliegenden Berichten obdachs und nahrungs
los und rufen um Hilfe Wir legen die von dem Un
terſtützungscomite ausgeſprochene Bitte um raſche und aus
giebige Hilfeleiſtung unſern Leſern an s Herz und erklären uns
zur Annahme und Ablieferung von Geldbeiträgen bereit

Die Redaetion und Expedition der Saalegtg

legungen todtzuſchlagen Er gab ſich zwar den Anſchein großer
Nachdenklichkeit indem er die Hände in die Hoſentaſchen ſteckte
aber erſchöpft durch die Entſchloſſenheit die er nun ſchon eine
Nacht und einen halben Tag bewahrt hatte war er vollſtändig
hülflos Nur ſo viel war ihm klar daß er ſich ſofort einen Win
terrock ſchaffen müſſe und er fuhr daher mit einem Wagen den
er rufen ließ zu ſeinem Schneider Dieſer war ein vornehmer
und erfahrener Weltmann und als ihm Eduard ſein Abenteuer
rer hatte begann er ſofort mit großer Geläufigkeit über
die ſociale Frage zu ſprechen Die Leute bemerkte er ſtehlen
nicht mehr aus Hunger wie in der guten alten Zeit ſonders aus
Grundſatz aus Haß en die beſitzenden Klaſſen Nie höre man
es ſei bei einem Bäcker ein Laib Brod geſtohlen worden dage
gen hätten es die Diebe immer auf Luxusgegenſtande abgeſehen
wie Armbänder werthvolle Taſchenuhren und elegante Winter
röcke Nur allein von Winterröcken die bei ihm gekauft worden
ſeien in dieſem Winter ſchon ſechs geſtohlen worden und das ſei
ihm um ſo peinlicher als dann das größte Lumpengeſindel Er
zeugniſſe aus ſeinem Atelier auf dem Leibe trage ſo daß wenn
ein unglücklicher Zufall es füge ein Spitzbube in einem ſolchen
Rocke von der er feſtgenommen und von Leuten die
auf den Schnitt verſtünden gar für eine ſeiner Kundſchaften ge
halten werden könnte Eduard wurde bei dieſer Stelle des Vor
trages ſehr unruhig denn ihn ängſtigte der Gedanke es könnte
der Dieb ſeines Winterrocks mittlerweile feſtgenommen worden
ſein und während er ſeinem Schneider zuhöre ein Polizci Eom
z eine u e den en Weh Wue keiner

den fertigen Winterröcken ihm auch nur einigermaßen ſitzennd r dir Gernt f n de Ihre G ſten
Halt der Fü argaroff hat gerade Jhre Größe und jetztauch ſo ziemlich Jhren Kmnſang da er ſich über den Verluſt eines

engliſchen Reitpferdes ſehr gegrämt hat Er hat ſieben Winter
röcke bei mir beſtellt für jeden Tag der Woche einen und mir die
Zobelpelze dazu geſchickt die ſein Schwager der die Stelle eines
öheren w in Sibirien bekleidet ihm zum Ge

dige gemacht hat werde ihm vorläufig nur ſechs Röcke
icken und ihn auf den ſiebenten ein wenig warten laſſen denn

es iſt ganz gut wenn man manchmal ſolchen Herren zeigt daß
man auch ſeine Launen haben kann Jn zwei Tagen wird ein
Winterrock für Sie fertig ſein und inzwi emit dem des gikſtete a ſein und inzwiſchen behelfen Sie ſich

Schluß folgt

S
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findenden Subſcription des Reſtbetrages von
Mark 9,000,000 Prioritäts Obligationen VI Serie I B

der Cöln Mindener Eisenbahn Gesellschaft
nehmen Zeichnungen zum Courſe von 95 Procent ſpeſenfrei entgegen

Zeising Arnhold Heinrich Co
Brüderſtraße 17

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der h Subhaſtation ſollen nachſtehende dem Oeco

nomen Andreas Chriſtian Becker früher in Seenga jetzt zu Weißen
ſchirmbach gehörige im Allgemeinen Grundbuche hieſigen Grundbuch Amts
Band II Blatt 79 eingetragene Grundſtücke

A Das in Seena belegene sub Nr 1 kataſtrirte Wohnhaus mit 135 Mark
jährlichem Nutzungswerthe Nr 20 der Gebäudeſteuerrolle nebſt Zubehör
namentlich dem Planſtücke Nr 99b der Karte im ſeparirten Felde Flur
Seena 122 Ruthen groß

B Folgende Wandeläcker in Flur Seena
1 Eine Hufe Land nach der Separation beſtehend aus

a Nr 87 der Karte 7 Morgen 77 Ruthen Planſtück an der Eckarts
bergaer Straße

p Nr 694 der Karte 5 Morgen 163 Ruthen Planſtück am Neu
ſtädter Raine

c Nr 99a der Karte
rirten Felde

2 Fünf und Acker Feld nach der Separation beſtehend aus
a Nr 690 der Karte 157 Ruthen Planſtück am Neuſtädter Raine

Nr 98 der Karte 4 Morgen 162 Ruthen Planſtück im ſepa
rirten Felde

3 Eine halbe Hufe Land nach der Separation beſtehend aus
a Nr 25 der Karte 4 Morgen 61 Ruthen Planſtück in den Wieſen

und Wegegelängen
b Nr 69 der Karte 5 Morgen 25 Ruthen Planſtück

4 Pr 34 der Karte 5 Morgen 96 MRuthen Planſtück im Neu
ſtädter Felde

welche zuſammen einen Flächeninhalt von 10 Hectar 97 Ar 60 Metern haben
und einen jährlichen Reinertrag von 91,64 gewähren unter Artikel 13 der
GrundſteuerMutterrolle verzeichnet

am 28 März c Nachmittags 3 Uhr
in der Gemeindeſchenke zu Seena durch den unterzeichneten Subhaſtations
richter verſteigert und

am 29 März c Mittags 12 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden
Der Auszug aus der Gebäude und Grundſteuer Mutterrolle ſowie Abſchrift
der Grundbuchblätter können in unſerem Bureau eingeſehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende aber nicht eingetragene
Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur Vermeidung der Hrucluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden 1583

Eckartsberga den 5 Februar 1876
Königliche Kreis Gerichts Commiſſion

Der Subhaſtationsrichter

Eine große Partie
sehr schöner Mettalecehken

beſonders preiswerth bei 2190

H C Weddy Ponicke
Promenaden Fächer u Schirmchen

in vorzüglicher Auswahl empfiehlt zu Engros Preiſen wegen Ausverkauf

Richarck auI gr Ulrichsſtr 58
Grotten Tuffſtein Verſandt
von A MoOtze in Greussen iTh

liefert jedes Quantum roher Waare ſowie verfertigte Arbeiten als Ruinen
Ampeln AquarienEinſätze rc unter Zuſicherung reeller und billiger Be
dienung Wiederverkäufer geſucht H 31009

Sämereien
Rothklee Luzerne Esparsette ohne Seide
r Pimpenelle ſowie Vutter u Zuckerr benkern in allen Sorten empfiehlt billigſt

Wettin a Veodor Stoye
Spalierlatten Dachlatten

Waldlatten A Leiſten zu Pappdächern empfiehlt

Gustaw Messer
Schwache FichtenStangen

zu Einfriedigungen Bohnenſtangen verwendbar empfiehlt

Gustav Messer

8 Morgen 35 Ruthen Planſtück im ſepa

Fr Naumanu s Möbelfabrik und Magazin

Rathhausgasse I
S enmpfiehlt ſein großes Lager s I s
Cöln Mindener Eisenbahn Gesellschatt

Zu der am Donnerstag den 2 und Freitag den 3 März 1876 ſtatt

Visitonkarten

Feinſte Lithographie
liefert elegant ſchnell u billig
die lithographiſche Anſtalt von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

Reisszeuge
von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

empfehle ergebenſt

Otto Ia BBarre
gr Steinſtraße 22

Emaillirte eiſerne Töpfe
zu den billigſten Preiſen

Otto Ia Barregr Steinſtraße 22

Franz Woisse
P Bergfeld s Nachkf gr Ulrichsſtr 48

empfiehlt ſein Lager zweckmäßiger

Bruchbandagen
Lederſchürzen für Damen

Knaben und Mädchen empfiehlt

Franz M eisse
2188 gr Ulrichsſtr 48

Zum Ausverkauf
ſtelle noch als Specialität eirca
100 Fl wirklich ächt alten

Nordhäuser Korn
à Literfl 12 Sgrà Fl 9 Sgr excl

ſowie Arac Cognacs feinste
Rum und düv Weine

H Ströhmer
Geiſtſtraße und Promenaden Ecke

a e
Donnerstag früh friſchen

Seedorsch
à Z 25 X bei G Friedrich

Hochrothe Meſſina Apfelſinen
à e 40 Ruſſiſche junge Erb
ſen ff friſche Trüffeln empfiehlt

A Neumann kl Steinſtraße

Friſch ger Bücklinge Sprotten
Apfelſinen werden ſpottbillig verk

Alle Sorten Gras Gemüſe und
Blumenſämereien empfiehlt

C Müller Nachkf

f Thür Tafelbutter
à Stück 53 u 55 Pf

E Conrad Leipzigerſtraße 31
Das bekannte gute Bemme ſche Haus

backen Brod täglich friſch bei E Conrad

Fleiſch Verkauf
Donnerstag und Sonnabend fettes

Ochſenfleiſch à 4 u 6 X Und
alle Sorten Fleiſch nach den bekannten
billigen Preiſen im Gaſthof zum gol
denen Hirſch Leipzigerſtraße Giebner

aaaneeteeeeeeeeeereee 7

Leere Wein u Selter
ſlaſchen kauft zu höchſtem Preis

II Sandberg 2
tsefertigter Möbel

hecareeg e

empfiehlt unter mehrjhr Garantie

ug Baumgart
Mechaniker gr Ulrichsſtraße 10

Ein u Verkauf getr Kleidungsſtücke
Möbel Betten Wäſche ganze Nachl c b
H Berbig gr Ulrichsſtr 47 a Deſſauer

üh Maschinen
die beſten bewährteſt n Sy eme

e zn J j 8 h J s

as zur Julius Alte schen Konkurs Masse gehörige
Holzlager welches aus Rundhölzern Latten Brettern Bett
stollen etc besteht und dessen Taxwerth 25,004 Mk 81 Pf
beträgt beabsichtige ich im Ganzen gegen Baarzahlung
zu verkaufen

Die Holzvorräthe lagern in Trotha bei Halle as
unter Aufsicht des Platzmeisters C Hertel daselbst bei
dem auch die Taxe eingesehen werden kann

Refiectanten wollen ihre Gebote bis zum 12 Mürz c
schriftlich an mich gelangen lassen 2197

Halle a/S am 29 Februar 1876

Pr Herm KeilVerwalter der Julius Alte schen Konkurs Masse

Montag d 6 März
er treffen wir mit einem c

friſchen Transport von
S 530 Stück A u 5 jährigerArdenniſcher Pferde in

e leichtem und ſchweren
Schlag in Male aS ein

Salomon Grosse n

Meine Ofenhandlung em

C Müller Nachf

halbengliſche zum Verkauf im Gasthof zum

Töpferplan Nr A

c

Freitag Sonnabend u Sonntag
e ſtehen große u kleine Landſchweine auch

I Soldenen Pfiug in Halle

e Buch BolIe
aiser Wilhelms Hall

d J S Seute Donnerstag den 2 März 1876
Schlachtefeſt

früh 10 Uhr Wellfleiſch Abends friſche Wurſt und Bratwurſt wozu

ergebenſt einladet O Nesse
Ornithol Central Verein f Sachſen u Thüringen

Verſammlung Donnerstag den 2 März Abds 8 Uhr im Goldenen
Ringe 1 Vortrag des Vereinsvorſitzenden Der Eisvogel Alcedo ispida

2 Mittheilungen Der Vorſtand
Verlangen Stadt Theatere en hea WeS Beneftz 18 Vorſtellung im 3 Abonnement

für den Komiker Zum letzten Male in dieſer Saiſon
Albert Sussa, Die Gavotte der Königin

Luſtſpiel in 1 Act von Jul Thümmel
ierauf500000 Teufel letzten Mi 3 dieſer San

Der Beſuch im CarcerDie unterirdiſchen Flüchtlinge Sumoreske in 1 Aufzuge v E Ecſſtein
Große Poſſe mit Geſang und Tanz in Zum Schluß

7 Bildern Die Helden1 Bild Der Teufel und ſeine Luſtſpiel in 1 Act von W Marſano
Großmutter 2 Bild Die Putz
macherin 3 Bild Die Müller Mittwoch den 8 März 7 Uhr Abds
wappen s 2 e der Im Saale des Kronprinzen

5 Bild ine Parla C oncertmentsſitzung in China 6 Bild
der 14jährigen PianistinKaſernengel eimniſſe 7 Bild Der

eufel t los Therese Hennes
Programm

S W
WJ

e d WWJ J
S

c c

Jm 3 Bilde Große Quadrille
ausgeführt von 24 Kindern als
Schornſteinfeger und Müller Jm ſtal Coneert Bach
4 de e aus Sonate Es dur op Beethovengeführt von ſämmtlichen amen 3 Rondo eapriccioso Mendelssohn
Zu dieſer Vorſtellung ladet höflichſt Polonaise dur Weber

Albert Sussa, 5 Nooturno Es dur Chopin
6 Die Gazelle Kullack

Concertflägel von C Bechstein
Karten zu 1 M 50 Pf und für

ein

V FCafé Royal
Schüler zu 75 Pf sind vorher in derw p2Sonne J ereins Fxpor tbier Karmrodt schen Musikhandlung zu

Sälenburger Bier haben Kassenpr 2 M resp 1 M

Heute Mittwoch Abend 7Kartoftelpuffer Halleſcher Sängerbund
Gemeinſchaftl Uebungsſtunde FreitagDonnerstag Schälrippechen mit nAbends punkt 8 Uhr im kl Saale desm gen zre Stadtſchießgrabens Königsplatz 1 UmT zahlreiches und pünktliches Erſcheinen

Restaurant zur bvittet dringend Der Vorſtand

Torelle Sing Academie
t Donnerstag den 2 Mära früh

Heute Donnerstag 11 Uhr Probe für Chor und Or
S chester im Saale der Volkeschulem Speckkuchen k Um pünktliches Erscheinen bittet

und Moeturtle Suppe er Vorstand
H 5528 Fr VWUebe n wer

Freundschaft macherBegräbnißkafſe zur Nach
richt daß laut Generalverſammlu

Donnerstag den 2 März Kränz Beſchluß vom 1 Januar 1876 pro
chen im Brockenhaus Sterbefall 13 v erhoben wird

Der Vorstand 2183 er Vorſtand
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Beilagewelche den auswärtigen Abonnenten mit nächſter e zugeh
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